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Eine schwere Rangierlok macht sich selbständig und rast, immer schneller werdend, 
auf einen entgegenkommenden Expresszug zu. Während die Bahnangestellten 
verzweifelt nach Rettungsmöglichkeiten suchen, kommt heraus, dass dies kein 
Unfall, sondern eine gezielte Aktion der Bahngesellschaft zur Verhinderung eines 
drohenden Streiks ist. 

Das Stück basiert auf einem zeitgenössischen Tatsachenbericht aus den USA. 
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